
LANG NED HOAM
 
I schau auf d’Uhr, es is dreiviertl drei, und bei uns is agrat no so schee
weil alle stengan beinand, und singan und lachan im Tee.
Doch heid is uns wurscht, heid gem’ma ned noch, egal wos sunst no passiert
da Wirt hod g’sogt, daß er d‘Zech heid zoid wenn er liagt wird a glei massak-
riert
 
Oba heid geh’ma no lang net hoam, 
heid bleima bis in da friah und stess ma na z’am.
Oba heid gema no lang net hoam, 
weil heid is a Dog für uns Freind heid bleim’ma beinand

wenn da Vorhang g’foin und des letzte Liachtl ausgeht
dann sitz ma meistens beinand und diskutier’n über d‘Welt.
Egal wos kimt, wos d‘Zukunft bringt, Du host jemand hinter Dir
der Da sogt wia a denkt und wia’s gmoant is, und b’stellt da vielleicht no a Bier

Oba heid geh’ma…

Doch heid is uns wurscht, heid gem’ma net noch 
ganz egal wos sunst no passiert
da Wirt hod g’sogt, dass er d‘Zech heid zoid 
wenn er liagt wird a glei massakriert

Oba heid geh’ma…
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